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Die Erde ist voll der Güte des Herrn 
Psalm 33,5  

Ich steh an deiner Krippe hier  
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 
Ich steh … 

… im Stau und komme nicht weiter. 

… an der Kasse und warte bis ich endlich dran bin. 

… am Glühweinstand und freue mich über die Adventsstimmung. 

… vor dem Schaufenster und meine Wunschliste wird länger. 

… an der Krippe und komme ins Staunen. 

… an deiner Krippen hier, o Jesu, du mein Leben. 

 

Es gibt viele Möglichkeiten in der Adventszeit zu stehen. Aber selbst Ste-
hen kann ruhelos sein. Dann wenn ich etwas erwarte, vorwärtskommen 
will und keinen Stillstand gebrauchen kann. Aber stehen bleiben, ruhig 
werden, Zeit zum Staunen lassen – auch das gehört zu Advent und Weih-
nachten. 
In einem der bekanntesten Weihnachtslieder schreibt der Pfarrer und 
Liederdichter Paul Gerhardt von einer ganz persönlichen Begegnung zwi-
schen uns Menschen und Jesus. 
Ich stehe, komme zur Ruhe und staune über dieses kleine hilflose Baby, 
das doch gleichzeitig größer ist als alles, was ich mir vorstellen kann. Nur 
wenn mein Sinn ein Abgrund und meine Seele ein unendliches Meer wä-
re, hätte ich eine Chance Gottes Größe zu erfassen. 
In diesem Moment an der Krippe kommt alles zusammen: Gottes unfass-
bare Größe und seine unendliche Liebe für seine Welt und uns gebündelt 
in diesem kleinen Menschlein. Gott wird Mensch. Er ist auf Augenhöhe 
mit mir und dir. Er übergeht mich nicht, er überhört mich nicht, er über-
stimmt mich nicht und gleichzeitig eröffnet er mir eine neue Perspektive. 
Mehr als ich hoffen und wünschen kann. Er wird zu meiner Sonne in den 
größten Ängsten und Zweifeln. Aus meinen Todesnächten wird Licht, Le-
ben, Freud und Wonne. 
Gott ist mitten unter uns und noch mehr.  
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 Paul Gerhardt hat erschütternde Lebenskrisen 
durchlebt, aber er wünscht sich: „So laß mich 
doch dein Kripplein sein.“ Jesus wirke du durch 
mich! Bringe durch mich deine Menschenliebe 
und alle Freude in die Welt. 
 

             Das bringt mich zum Staunen.  
     Das wünsche ich mir auch!  
     Ich steh… auf Weihnachten! 
 
Ihr Tobias Schreiber 
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Was bedeutet für Sie Hoffnung? 
 

Hoffnung ist für mich ein zuversichtlicher Blick in die Zukunft, ohne Naivität, 
Augenwischerei und ohne das Ausblenden realer Gegebenheiten. Als langjähri-
ger Kommunalpolitiker gehört es zu meinem Werkzeugkasten, hoffnungsvoll 
und zuversichtlich zu sein und mit dieser Haltung Gegenwart und Zukunft zu 
gestalten. Ohne Hoffnung ist Kommunalpolitik nicht möglich. Es gehört zu mei-
nen Aufgaben, egal unter welchen Rahmenbedingungen, die Daseinsfürsorge 
für die Menschen hier im Landkreis zu organisieren. Und dass die Zeiten aktuell 
besonders herausfordernd sind, spüren wir alle . Dennoch oder trotzdem bin 
ich hoffnungsvoll. Hoffnung bedeutet also für mich, eine Lebenseinstellung 
ebenso wie eine Arbeitshaltung. 
 
 

Welche positiven Entwicklungen im Landkreis Reutlingen se-
hen Sie, die BürgerInnen hoffnungsvoll in die Zukunft blicken 
lassen können? 
 
Ich sehe viele positive Entwicklungen und Projekte in unserem Landkreis, die 
das Leben und Arbeiten der Menschen hier im Landkreis nachhaltig verbessern. 
Selbstverständlich gehört dazu die Regionalstadtbahn - das Zukunftsprojekt des 
Landkreises. Egal in welchen Lebensbereich man schaut, die Regionalstadtbahn 
wird ihren Teil dazu beitragen, unseren attraktiven Landkreis noch attraktiver 
zu machen. Infrastruktur, Mobilität, Wirtschaft, Freizeit - das sind nur ein paar 
Bereiche, in denen die Regionalstadtbahn zu einer deutlichen Verbesserung 
beitragen wird.  

drei Fragen an... 

HOFFNUNG ist der zentrale Begriff der                                                      
Weihnachtsbotschaft.                                                                                 
Welche Rolle spielt Hoffnung in der Politik? 
Gerhard Droste fragte dazu den                                                                               
Landrat des Landkreises Reutlingen Dr. Ulrich Fiedler 

Fo
to

: T
h

o
m

as
 K

ie
h

l  



5  

 

Ein weiterer positiver Faktor, den wir gemeinsam mit unseren Städten und 
Gemeinden voranbringen, ist der Ausbau der erneuerbaren Energien. Wir 
sind hier auf einem guten Weg die Ziele der Bundes- und Landesregierung, 2 
Prozent der Flächen für erneuerbare Energien zu nutzen, zu erfüllen, viel-
leicht sogar zu übertreffen.  
Als drittes Projekt nenne ich den Neubau unseres Landratsamts. Wir sind 
heute schon eine bürgernahe, serviceorientierte Verwaltung. Unsere zahlrei-
chen Angebote werden künftig weitestgehend unter einem Dach versammelt 
sein. Das wird einen enorm positiven Effekt für die Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis erzeugen.   
  
 

Das Jahr 2026 steht vor der Tür. Welche Hoffnung haben Sie 
ganz persönlich für dieses Jahr? 
 
Ein neues Jahr ist immer eine Art neuer Anfang, dem ja bekanntermaßen ein 
Zauber innewohnt. Ich finde die Zeit zwischen den Jahren auch eine gute Zeit 
um innezuhalten, um zurück- und nach vorne zu blicken.  
Hoffnung bringe ich für unser Grundgesetz, das eine der besten Verfassun-
gen auf der Welt ist, und für unsere Demokratie auf. Ich hoffe und baue auf 
alle Bürgerinnen und Bürger, die fest auf dem Boden unseres Grundgesetzes 
und unserer Demokratie stehen und für beides einstehen werden. Ich tue 
das mit meiner Arbeit jeden Tag.    
 
 
Das Interview führte Gerhard Droste 
 

Landrat Dr. Ulrich Fiedler  
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Foto: Norbert Leister 

        Kirchenwahlen 2025 
 

Am 30.November fanden in der Landeskirche und in unserer Kirchengemeinde 
die Kirchenwahlen statt. 
 
Wir freuen uns, dass wir für den Kirchengemeinderat Bad Urach und Seeburg  
11 Männer und Frauen gewinnen konnten, so viele wie nach der festgelegten 
Zahl für unsere Gemeinde zu wählen sind. Somit wurden alle Kandidierenden 
gewählt mit folgendem Ergebnis 
 
Stephanie Rau                  598 Stimmen 
Andrea Schwenkel           589 Stimmen 
Ulrich Notz                        544 Stimmen 
Dorothee Schweizer        494 Stimmen 
Ralph Kiedaisch                463 Stimmen 
Maike Hermann               462 Stimmen 
Gerhard Droste                447 Stimmen 
Stephanie Schwetz          397 Stimmen 
Christian Weber               380 Stimmen 
Vahid Beigzad                   294 Stimmen 
Günter Braun                    226 Stimmen 
 
Wir danken allen, die sich bereit erklärt haben im Gremium mitzuwirken. Jetzt 
schon laden wir ein zum Einsetzungsgottesdienst für den neuen Kirchenge-
meinderat am 21. Dezember 2025 um 10 Uhr in der Amanduskirche mit an-
schließendem Kirchenkaffee. 
 
In die Landessynode der Evangelischen Landeskirche wurden für unseren Wahl-
kreis Reutlingen folgende Personen gewählt: 
Laien: 
Klaus Hirrle/ Kirche für morgen 
Elisabeth Holm/ Offene Kirche 
Karl-Wilhelm Röhm/ Lebendige Gemeinde 
Anette Rösch/Lebendige Gemeinde 
Theologin und Theologe: 
Martin Breitling/Offene Kirche 
Maike Sachs/Lebendige Gemeinde 
 
Michael karwounopoulos/Dekan 
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Geschäftsstelle                               

MAX-EYTH-STRASSE 19                

72574 Bad Urach 

Pfarrer Tobias Schreiber       

Telefon: 07125-9466700                       

E-Mail: tobias.schreiber@  elkw.de  

Auf unserer Homepage und im URA-

CHER finden  Sie regelmäßig aktuali-

sierte Informationen, sowie alle Kin-

der- und Jugendangebote.  

Unsere JugendreferentInnen Stelle 

ist im Moment leider nicht besetzt, 

dringend suchen wir eine/n Nach-

folgerIn. Die Stellenanzeige finden 

Sie auf unserer Homepage: 

www.badurach-evangelisch.de/

aktuelles/stellenausschreibung-

jugendreferentin 

KiBiWo 2025  

Zur Kinderbibelwoche (30.10.-2.11.25) 
in diesem Jahr fanden sich jeden Nach-
mittag um die 80 Kinder im Alter von 5-
12 Jahren im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
ein, die von einem engagierten Team 
aus über 40 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern vorbereitet und gestaltet wur-
de. Die Kinderbibelwoche wird von der 
evangelischen Kirchengemeinde Bad 
Urach und Seeburg in Kooperation mit 
dem Christusbund Bad Urach veranstal-
tet. 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+upcjbt//tdisfjcfsAfmlx//ef');
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Rückblick KiBiWo 2025  
Kinderbibelwoche 2025 im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

           Moin und Ahoi ihr Leichtmatrosen!  
Auch dieses Jahr fand in der zweiten Hälfte der Herbstferien vom 30.10. bis 02.11.2025 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus die Kinderbibelwoche statt.  

Unter dem Titel „Das geheimnisvolle LOGBUCH“ 
durften etwa 80 Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren 
Kapitänin Edda und den Schuljungen Mats vier Tag 
lang auf einer Schiffsreise begleiten, bei der Mats im-
mer wieder mit Ängsten zu tun hatte und Edda ihm 
durch passende und tolle Bibelgeschichten Mut mach-
te. In der Bibelgeschichte erlebten die Kinder wie Je-
sus Wasser zu Wein machte, aus der Ferne ein krankes 
Kind heilte und Lazarus wieder zum Leben erweckt 

wurde. Am Abschlussgottesdienst konnten sie sehen, wie Jesus den Jüngern auf einem 
See entgegen ging und sie so sicher ans andere Ufer kamen. 
An jedem Tag gab es eine passende Mutprobe zu bestehen. Es gab leckere Grillen zu Es-
sen, die Angst vor einem Pendel zu überwinden oder sich mit verbundenen Augen von 
einem Tisch fallen zu lassen. 
In den unterschiedlichen Altersgruppen wurden das Thema besprochen, gebetet und 
gebastelt. Es wurden zum Bespiel Steine als Mutmacher mit Bildern oder Psalmen be-
malt, Erinnerungskisten beklebt. Es entstanden riesige Murmelbahnen, die sogar einmal 
durchs ganze Zimmer und wieder zurück gingen, bunte Luftballons stiegen in den Himmel 
auf und noch vieles mehr. 
Die KiBiWo-Tage endeten mit einem Segenslied. Danach konnten ihre Eltern, die draußen 
bei Punsch und Keksen auf sie warteten, glückliche Kinder in Empfang nehmen. 
Mit leckerer Currywust und Pommes im Anschluss fand am Sonntag der Abschlussgottes-
dienst mit über 200 Eltern und Kindern statt.  

Die Kinder kamen alle mit großer Freude in die KiBiWo. Es waren wunderschöne 
Tage mit großartigen Begegnungen. Vielen Dank dem Mitarbeiterteam und allen, die 
die Kinderbibelwoche unterstützt haben. Vielen Dank auch der Geschwister-Scholl-
Realschule, dass einige Unterrichtsräume für die Kinderbibelwoche genutzt werden 
konnten.  
 

Euch wünschen wir wieder einen guten Start in den Alltag. Vielleicht sehen wir uns ja in 
der Jungschar, beim Weihnachtsmusical, beim Kinderfrühstück oder im Jugendkreis    
oder … 
 

Maike Herrmann  
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Rückblick 

Wie soll unsere Kirchengemeinde in Bad Urach in Zukunft aussehen?  
 
Das war die abschließende Frage beim Stadtgespräch am 24. September 2025 

„Zukunft der Kirche – Wohin geht’s?“ 
Alle ca. 50 Anwesenden der Veranstaltung waren am Schluss der Diskussion aufgeru-
fen, sich an einer Abstimmung per Smartphone zu beteiligen. Drei Nennungen 
durften je Person abgegeben werden. So entstand das „Zukunftsbild“.  
Besonders hervorgehobene Worte wurden am häufigsten genannt. Die meisten wün-
schen sich Gemeinschaft. Darüber hinaus soll die Kirche der Zukunft, vielfältig, bunt, 
Jesuszentriert, Begegnungsorientiert und selbstbewusst sein, sowie geprägt von 
Offenheit, Zusammenhalt und wenig Hierarchie. Weiterhin schätzt man die Verkündi-
gung.  
Zudem kamen bereits bei der Diskussion drei konkrete Vorschläge aus dem Publi-
kum. Genannt wurde die „Winterkirche“, d.h. nur ein Teil der Kirche wird genutzt, in 
der Amanduskirche z.B. der Chorraum. Eine Zuhörerin bat darum, weniger von der 
Kanzel zu predigen. Eine weitere Anregung war, statt der Predigt einen Impuls zu ge-
ben, wozu die Gemeinde dann ins Gespräch kommt. 
 
Gerhard Droste 
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Save the date  
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         Gottesdienste      

  Amanduskirche Dietrich- Johanneskirche

30. November         
1. Advent 

10 Uhr GD         
(KP) 

10.30 Uhr Anders-
Feiern  

(TS) 

7. Dezember               
2. Advent 

10 Uhr GD        
(KP) 

10 Uhr GD m. Kir-
chenkaffee 

(PrädikantIn) 

14. Dezember             
3. Advent 

10 Uhr GD 
(MK) 

--- 

21. Dezember             
4. Advent 

10 Uhr GD mit Kirchenkaffee 
und Einsetzung KGR  

(MK) 

--- 

24. Dezember 
Heiligabend 

16 Uhr Ök. Marktplatz GD    
(KP/ u.a.)                           

18 Uhr Christvesper (MK) 

15 Uhr Kinder-
weihnachtsmusical  

(TS) 

17.30 Uhr mit Krip-

25. Dezember 
Christfest 

10 Uhr mit Abendmahl                  
(Maihöfer) 

--- 

26. Dezember 10 Uhr Stefansmusik (MK) --- 

28. Dezember             
1. So. n. Weih-
nachten 

10 Uhr gemeinsamer GD                      
(TS) 

--- 

31. Dezember 
Altjahrabend 

18 Uhr mit Abendmahl                
(Schmückle) 

--- 16.30 Uhr m. 

DB: Daniela Bleher, CB: Christine Buck, MK: Michael Karwounopoulos, TS: Tobias Schreiber, KP: Katja Pfitzer

 Herzliche Einladung zu allen unseren Gottesdiensten! Sollten Sie nicht daran teilnehmen können, gibt es auch die Möglichkeit,

der Amanduskirche nachträglich auf CD anzuhören. Bei Interesse dürfen Sie sich gerne im Gemeindebüro melden.
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Johanneskirche Rehaklinik I Hengen/ Wittlingen 

9 Uhr GD              
(KP) 

--- 9.30 Uhr Wittlingen m. 
Abendmahl (CB) 

9 Uhr GD              
(KP) 

--- 9.30 Uhr Hengen 
(Prädikant Abelein) 

9 Uhr GD  
(MK) 

10 Uhr m. Abend-
mahl                      
(DB) 

16 Uhr Wittlingen m. 
Krippenspiel (KP) 

--- --- 9.30 Uhr Hengen 
(Prädikant Glatz) 

17.30 Uhr mit Krip-
penspiel   

(KP) 

15.30 Uhr GD  
(DB) 

16 Uhr Hengen, Fam-
GD 
16 Uhr Wittlingen (CB) 

10 Uhr GD           
(KP) 

--- 9.30 Uhr Hengen (MK) 

--- --- --- 

--- 10.00 Uhr GD 

(DB) 

--- 

16.30 Uhr m. 
Abendmahl                      

(MK) 

--- 17 Uhr Wittlingen mit 
Abendmahl 

(CB) 

DB: Daniela Bleher, CB: Christine Buck, MK: Michael Karwounopoulos, TS: Tobias Schreiber, KP: Katja Pfitzer 

Herzliche Einladung zu allen unseren Gottesdiensten! Sollten Sie nicht daran teilnehmen können, gibt es auch die Möglichkeit,  den Gottesdienst                  

der Amanduskirche nachträglich auf CD anzuhören. Bei Interesse dürfen Sie sich gerne im Gemeindebüro melden.  
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         Gottesdienste      

DB: Daniela Bleher, CB: Christine Buck, MK: Michael Karwounopoulos, TS: Tobias Schreiber, KP: Katja Pfitzer

1. Januar 2026 
Neujahr 

16.30 Uhr mit Neujahrsemp-
fang  
(MK) 

--- 

4. Januar 2026 
Zweiter So. n. 
Weihnachten 

10 Uhr Gem. GD  
(KP) 

--- 

6. Januar 2026 
Epiphanias 

10 Uhr Gem. GD (KP) --- 

11. Januar 2026           
1. So. n. Epipha-
nias 

10 Uhr GD (MK) 10.30 Uhr GD (TS) 

18. Januar 2026            
2. So. n. Epipha-
nias 

10 Uhr GD (KP) 10.30 Uhr GD 
(PrädikantIn) 

25. Januar 2026            
3. So. n. Epipha-
nias 

10 Uhr GD (KP) 10.30 GD (TS) 

1. Februar 2026  
Letzter So. n. E-
piphanias 

10 Uhr GD (KP) 10.30 Uhr GD (CB) 

8. Februar 2026 
Sexagesimä 

10 GD (MK) 10.30 Uhr Anders 
Feiern (TS) 

15. Februar 2026 
Estomihi 

10 Uhr m. Abendmahl (MK) 10.30 Uhr m. 
Abendmahl (CB) 

22. Februar 2026 
Invokavit 

10 Uhr Gem. GD (KP)   

  Amanduskirche Dietrich-
Bonhoeffer-Haus 

Johanneskirche
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DB: Daniela Bleher, CB: Christine Buck, MK: Michael Karwounopoulos, TS: Tobias Schreiber, KP: Katja Pfitzer 

--- --- --- 

--- --- 9 Uhr Hengen GD 
(PrädikantIn) 

--- --- --- 

9 Uhr GD (MK) 10 Uhr GD (DB) m. 
Abendmahl 

9 Uhr Wittlingen mit 
Einsetzung KGR (CB) 

9 Uhr GD (KP)   9 Uhr Hengen GD 
(PrädikantIn) 

9 Uhr GD (KP) 10 Uhr GD (DB) 9 Uhr Wittlingen GD 
(TS) 

9 Uhr GD (KP)   9 Uhr Hengen GD (CB) 

9 Uhr GD (MK) 10 Uhr GD (DB) 
m.Abendmahl 

9 Uhr Wittlingen GD 
(PrädikantIn) 

9 Uhr GD (MK)   9 Uhr Hengen m. 
Abendmahl (CB) 

  10 Uhr GD (DB) 9 Uhr Wittlingen GD 
PrädikantIn 

Johanneskirche Rehaklinik I Hengen/ Wittlingen 
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Veränderte Gottesdienstzeiten im                                     

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Aufgrund von Verände-
rungen und Kürzungen 
durch den Pfarrplan 2030 
haben die Kirchenge-
meinde Bad Urach und 
Seeburg und die Kirchen-
gemeinde Hengen-
Wittlingen eine engere 
Zusammenarbeit be-

schlossen. Erste Schritte sind bei der gemeinsa-
men Konfirmandenarbeit schon sichtbar. Auch 
bei den Gottesdiensten wollen wir enger zu-
sammenarbeiten. Zum einen planen wir für das 
kommende Jahr weitere gemeinsame Gottes-
dienste beider Kirchengemeinden. Zum anderen 
haben die Kirchengemeinderatsgremien beider 
Gemeinden beschlossen ihre Gottesdienstzeiten 
zu verändern, um einen Doppeldienst zu ermög-
lichen.  
 
So beginnen ab 2026 Gottesdienste in  
Hengen oder Wittlingen um 9.00 Uhr und im  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus verschiebt sich der 
Beginn des Gottesdienstes auf 10.30 Uhr mit Nachläuten.  
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten  

2026 

Veränderte 
Gottesdienst   
zeiten 2026 
 
Hengen oder 
Wittlingen      
9.00 Uhr  
 
Dietrich-
Bonhoeffer-Haus 
10.30 Uhr mit 
Nachläuten.  

Gottesdienstzeiten  
NEUE 
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Die Taufe ist eine große Liebeserklärung Gottes an dich oder dein Kind. Gott 
begleitet dich durch Lebensstürme und in den größten Glücksmomenten. Mit 
deiner Taufe sagst du „Ja!“ zum Leben, zu unserer Welt und zu Gottes Liebe 
für dich. Die Taufe ist eine der sinnlichsten Möglichkeiten, Gottes Segen zu 
spüren. Schon Jesus hat sich in einem Fluss taufen lassen. Wenn wir heute mit 
Wasser taufen, spüren und erleben wir die große Kraft, die in der Taufe liegt.  
Auch Martin Luther schrieb auf seinen Tisch mit Kreide die Worte: „Ich bin ge-
tauft.“ Gerade in den Momenten voller Fragen und Zweifel. Damit erinnerte er 
sich selbst daran: Ich gehöre zu Gott und nichts und niemand kann mich von 
ihm trennen. Wer sich taufen lässt, gehört zu unserer evangelischen Kirche 
und zur großen Gemeinschaft aller Christinnen und Christen weltweit. Du 
kannst dein Kind taufen lassen, oder wenn du schon erwachsen bist und noch 
nicht getauft wurdest, dich gerne taufen lassen. Wir möchten Dir neben den 
Taufen in unseren Gottesdiensten, die wie bisher nach Absprache möglich sind, 
vier besondere Möglichkeiten bieten.  

Taufe im Gottesdienst Anders Feiern mit Mitmachstationen und gemeinsa-
mem Mittagessen für alle  

am Sonntag, 08. Februar 2026 um 10.30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. 

Taufe umgeben von wunderschöner Natur an Himmelfahrt  

am Donnerstag, 14. Mai 2026 um 10.30 Uhr, das Ganze lässt sich gut mit ei-
ner kleinen Wanderung kombinieren. 

Taufe im Fluss mit anschließendem gemütlichem Beisammensein bei lecke-
rem Kuchen und Getränken für alle Gäste                                                                     

am Samstag, 11. Juli 2026 um 14.00 Uhr in Seeburg am Sportplatz. 

Taufe am Taufstein in der Amanduskirche in einem stilvollen Ambiente und 
einer festlichen Gottesdienstfeier  

am Sonntag, 18. Oktober 2026 um 14.00 Uhr. 

Wer im kommenden Jahr eine Taufe plant und gern bei einer dieser Tauffeiern 
sich selbst oder sein Kind taufen lassen möchte, darf sich gern beim Pfarrteam 
oder unserem Team im Gemeindebüro melden!  

Taufe 
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          Bei einer Tasse Kaffee oder Tee                                   
     netten Menschen begegnen                                                  
  miteinander ins Gespräch kommen                                          

                jeden zweiten Mittwoch                                                 
  9.30 Uhr - 11.30 Uhr                                       
              Rathausapotheke 

Die nächsten Termine:  10.12.25 – 07.01.26 - 

21.01.26 - 04.02.26 - 18.02.26 .– 04.03.26 ...  

 

 

jeden              

ersten       

Donnerstag  

 

 

Die nächsten Termine: 

05.02.26 –05.03.26—02.04.26 

07.05.26 

Ort: Rathausapotheke                   

Zeit: 19.30 Uhr  

LOB- 

PREIS 

ABEND 

Herzliche Einladung  

Allianz-

gebetswoche 

2026 

11.-18. Januar  

„Gott ist treu“ 

12.01. Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

13.01. Christusbund, Lange Straße 

14.01. Internationaler Gebets-

abend (Ort sh. Tagespresse) 

15.01. BeYouKirche, Outletcenter 

Beginn jeweils 19.30 Uhr   
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Dietrich Bonhoeffer „Soll ich schießen?“ –  

Dietrich Bonhoeffer als Seelsorger in Politik und Gesellschaft 

80 Jahre sind seit der Hinrichtung Dietrich Bonho-
effers (1906 -1945) im Konzentrationslager Flossen-
bürg durch das NS-Regime vergangen.  Anlässlich des 
Jahrestages fand im Dietrich-Bonhoeffer-Haus am 
18. November ein Vortrag über Bonhoeffer als Seel-
sorger in Zeiten des Nationalsozialismus statt. Gehal-
ten wurde dieser von Dr. Peter Zimmerling, emeri-
tierter Professor an der Uni Leipzig. Für die musikali-
sche Gestaltung zeigte sich Bezirkskantor Stephen 

Blaich verantwortlich. 
Im Zentrum des Vortrags stand die Seelsorge Bonhoeffers, die zum einen 
greifbar wird in seinem theologischen Denken; seine seelsorglich-
theologische Arbeit sollte den Kampf gegen das NS-Regime legitimieren. 
Überliefert sind aber zum anderen auch konkrete Gespräche mit Einzelnen 
auf dem Hintergrund des aufkeimenden Widerstands im Nationalsozialis-
mus. 
So ermutigte Dietrich Bonhoeffer ausdrücklich in seinen Schriften, sich ge-
gen den Staat zu stellen, wenn durch ihn Menschen Unrecht geschehe. Das 
formulierte er als Reflex auf den Arierparagraph, der 1933 verabschiedet 
wurde, und Juden aus vielen Ämtern ausschloss.  Bonhoeffers Option be-
schränkte sich nicht darauf, die Opfer solchen Staatshandelns nur zu 
„verbinden“,  sondern notfalls „dem Rad selbst in die Speichen zu fallen“.  
Das war erstaunlich, denn bis zu Bonhoeffer war es einem lutherisch gepräg-
ten Theologen kaum erlaubt, Kritik am Staat zu üben, galten die weltlichen 
Staatenlenker als von Gott eingesetzt und waren doch die Regierungen bis 
1918 gleichzeitig auch Oberhaupt der evangelischen Kirchen, so Zimmerling. 
In konkreten Seelsorgegespräch verstand es Bonhoeffer einzelnen Men-
schen Mut zu machen, sie zu einem eigenverantwortlichen Handeln zu befä-
higen und mit gutem Gewissen ihre ganze Kraft in die Konspiration gegen 
Hitler einzusetzen.  
Überliefert ist zum Beispiel ein Gespräch mit einem ranghohen Offizier, der 
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engeren Umgang mit Hitler hatte und Bonho-
effer einmal in einer verzweifelten Situation 
fragte: „Soll ich schießen?“ Auf diese Frage legte Bonhoeffer seinen Stand-
punkt dar, ohne eben diesen Offizier in eine Richtung zu drängen. Er über-
ließ die Entscheidung ganz ihm selbst. Gleichzeitig machte Bonhoeffer ihn 
darauf aufmerksam, entscheidet er sich für oder gegen ein Attentat, so lädt 
er in jedem Falle Schuld auf sich. Aber er dürfe in jedem Fall auf Gottes Gna-
de und Vergebung hoffen.  
Daraus kann man nach Professor Zimmerling folgern, dass es in Bonhoeffers 
Seelsorge, wenn sie ethisch heikle Situationen betraf, kein schuldloses Han-
deln geben konnte. 
Unterbrochen wurde der lebendige und spannende Vortrag, dem an die 
hundert Menschen interessiert folgten, an mehreren Stellen durch 
schwungvolle Klaviermusik gespielt von Stephen Blaich. Die Zuhörer sangen 
mit seiner Klavierbegleitung das beliebte Bonhoeffer-Lied „Von guten 
Mächten“ in unterschiedlichen Versionen; dieses Gedicht, das sich in einem 
Brief an seine Verlobte Maria von Wedemeyer befand und das er kurz vor 
seiner Hinrichtung geschrieben hatte, wurde von Professor Zimmerling le-
bensnah interpretiert und gedeutet.  Aufnahme in das gesungene Liederre-
pertoire fanden auch Gospels und Spirituals, die Bonhoeffer in seiner Zeit 
als Stipendiat am Union Theological Seminary in New York in einer Schwar-
zen Kirche kennenlernte und die seinen Glauben wesentlich veränderten.  
Am Ende stellte sich Professor Zimmerling den interessierten Fragen des 
Publikums.  
Die Zuhörerschaft war beglückt über das umfassende Wissen von Professor 
Zimmerling und seine menschliche und zugewandte Art, gleichzeitig war sie 
nachdenklich geworden darüber, wie sehr sein Denken und Handeln uns 
auch aktuell in Verantwortung ruft und welch großes, (unerreichtes) Vorbild 
wir mit ihm als evangelische Kirche haben.  Alle, die Feuer gefangen haben, 
dürfen sich freuen, wenn es im nächsten Jahr vielleicht eine Neuauflage mit 
Professor Zimmerling gibt. 
 
Daniela Bleher, Pfarrerin 
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Gottesdienste                                           
Johanneskirche Seeburg   
Sonntag 9.00 Uhr  

Amanduskirche                   
Sonntag  10.00 Uhr                                                                            

Dietrich Bonhoeffer Haus                           
Sonntag 10.00 Uhr                 

Ehejubiläum 

Liebe Gemeindeglieder, wenn Sie Goldene, Diamantene, Eiserne oder gar Gnadenhochzeit 
feiern und Interesse an der Urkunde des Landesbischofs, einem Besuch oder einem Gottes-
dienst zum Ehejubiläum haben, dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro. 

Kontakte                                                        
Die zentrale Anlaufstelle für nahezu alle 
Anliegen und Aktivitäten in unserer Kir-
chengemeinde ist das Gemeindebüro 

Ev.Kirchengemeinde                                  
Bad Urach Seeburg                                   
Gemeindebüro                                            
Gabriel-Biel-Platz 2                                
72574 Bad Urach                                       
Telefon 07125-948710                              
Telefax 07125-948740                                  
EMail:gemeindebuero.badurach@elkw.de
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9.00 Uhr—11.00 Uhr    

Ihre Ansprechpartner 

Pfarrbezirk Amanduskirche I 

Dekan Michael                          
Karwounopoulos                     
Telefon 07125-9467230              
E-Mail: dekanatamt. bad-
urach@elkw.de 

Wir sind für Sie da  

Pfarrbezirk Amanduskirche II     
und Seeburg                                         

Pfarrerin Katja Pfitzer                          
Telefon: 07381-3215                          
E-Mail:katja.pfitzer@elkw.de 
    

Pfarrbezirk                                                  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus                     

Pfarrer Tobias Schreiber                           
Telefon: 07125-9466700                        
E-Mail: tobias.schreiber@  
elkw.de  

Klinikseelsorgerin                  
50% Dienststelle                                                           

Pfarrerin Daniela Bleher                                                                                
Telefon: 07125-9698817             
E-Mail: daniela.bleher@  
elkw.de 

                                                         

Vikar Thomas Hackl                                                                                
Telefon:  015777234611             
E-Mail: thomas.hackl@    
elkw.de 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+upcjbt//tdisfjcfsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+upcjbt//tdisfjcfsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ebojfmb//cmfifsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ebojfmb//cmfifsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ebojfmb//cmfifsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ebojfmb//cmfifsAfmlx//ef');
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         Gruppentreffen  

Gebetstreffen—am 3.Montag 

im Monat 

19.30—20.30 Uhr  
im Chor der Amanduskirche 

Turmchoral                      

Amanduskirche      

Sonntag 9.00 Uhr  

lebendige Gemeinschaft  

Jungschar  Youngsters          

Jungen und Mädchen                 

zwischen 8 und 13 Jahren                                

Dienstag  17.00—18.30 Uhr       

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Hauskreis 

Am 2.Donnerstag im      

Monat um 19.30 Uhr 

Info bei Beate Harr-Hils                                     

Handy Nr. 0151 288 36 120             

Amanduskantorei  

Mittwoch 20.00 Uhr 
Amanduskirche 

Morgengebet in der 

Amanduskirche 

Mittwoch 8.00 - 8.15 

Uhr 

Amanduskirche  

Kinder-Mit-Mach-Programm für Kinder 
und Jugendliche  

Montag 16.00 — 17.15 Uhr             

Dienstag 17.00 —18.30 Uhr 

Georgiisiedlung im Primus-Truber-Haus 

Posaunenchor  

Info unter:  
www.posaunenchor-
badurach.de 

Jugendkreis, für Teenies 
ab Konfirmanden-
alter   
Freitag 18.30 —
20.30 Uhr  
Rathausapotheke  
 

Zeiten der Begegnung                            

Jeden 3. Donnerstag 14.30-

16.30 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-

Haus   

Kindertreff für Jungen und Mädchen         

( 4-6 Jahre ) 

Samstag 14 –tägig 14.30 —15.30 Uhr   

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Atempause –jeden zweiten Mittwoch 

9.30 —11.30 Uhr  
Rathausapotheke  
(15.10., 29.10, 12.11., 26.11., 10.12.)  

Aktuelle Informationen und interessante Angebote finden Sie auf unserer Homepage 

www.badurach-evangelisch.de  

Bibelentdecker 1+2 für Jungen und 

Mädchen  

Gruppe 1: 7-10 Jahre 
Samstag 14-tägig 15.45 —16.45 Uhr 
Gruppe 2:  ab 11 Jahre 
Samstag 14-tägig 17.00 —18.00 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Jungschar         

Echt Schaf  

Mittwoch 17.00 -  

18.30 Uhr 

Gemeinschafts-

haus Christusbund  

Lobpreis Abend– jeden ersten 

Donnerstag im Monat. 

19.30 Uhr Rathausapotheke. 

Termine in dieser Ausgabe 

Bibelgesprächskreis 

Jeden 2. Mittwoch 19.00 - 

20.30 Uhr  

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
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Im Dietrich-Bonhoeffer-Haus ist wieder der Krippenweg auf-

gebaut und kann in der Adventszeit jeweils vor oder nach 

den Gottesdiensten besichtigt werden sowie bei anderen 

Veranstaltungen im Haus. 

Krippenweg im Boni 
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Samstag, 06.12.und 13.12.2025, 11.00 Uhr                                              

Orgelmusik zum Advent                          

Samstag, 20.12.2025, 18.00 Uhr                                                             

Weihnachtskonzert des Tölzer Knabenchors 

Samstag, den 31. Januar 2026, 20 Uhr 

Festliches Neujahrskonzert mit dem 
Stuttgarter Trompetenensemble 
 

Samstag, den 28. Februar 2026, 20 Uhr 

Rottenburger Domchor 
Leitung: Domkantor Robert Kopf 
Orgel: Armin Schidel 

Verabschiedung unseres Kantors Armin Schidel                      
am 1. März 2026 

Am Sonntag, 1. März 2026, verabschieden wir unseren Kantor Armin 
Schidel in einem festlichen Gottesdienst um 10 Uhr in der                
Amanduskirche. Nach vielen Jahren, in denen er unsere Gemeinde musi-
kalisch bereichert und geprägt hat, wollen wir gemeinsam Danke sagen. 
Bitte merken Sie sich den Termin vor.  

Der Posaunenchor spielt in der Weihnachtszeit 
 

Am 2. Advent spielt der PC auf dem Weihnachtsmarkt um 14:30 Uhr. 
Am 4. Advent wiederum um 18:00 Uhr findet die weihnachtliche Bläsermu-
sik des PC Urach auf dem Marktplatz statt. 
An Heiligabend um 14:00 Uhr werden Ständchen in den Altenheimen HC 
und AGH gespielt, sowie um 22:00 Uhr vom Turm  der  Amanduskirche. 
 

Herzliche Einladung 
Kirchenmusik 
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Aus unseren Familien 
Stand 28.11.2025 

Zum  Nachdenken 

„Mein Grundgefühl ist, dass ich als Christ Mitglied einer Gemeinschaft bin, in der die 

Hoffnung etwas stärker ist als die Angst. Das ist eine der elementarsten Beschreibun-

gen dessen, was für mich christlicher Glaube bedeutet.“ 

Wolfgang Huber, ehemaliger Bischof der Evangelischen Kirche von Berlin-Brandenburg 

und EKD-Ratsvorsitzender, von 1966-1968 Vikar in Reutlingen-Betzingen. 

Nur in gedruckter Form sichtbar— 

Danke für Ihr Verständnis  
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Freiwilliger Gemeindebeitrag – Spendenbescheinigungen  
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass eine Spendenbescheinigung der Kirchen-
gemeinde nur noch bis 31.12.2025 von der Kirchenpflege ausgestellt werden 
kann.  Im Zuge der Verwaltungsreform werden die Spendenbescheinigungen 
ab dem kommenden Jahr von der Regionalverwaltung Reutlingen ausgestellt. 
Sie erhalten dann eine Spendenbescheinigung ab einem Betrag von 300 Euro 
jeweils erst im Januar des Folgejahres. Bis 300 Euro gilt der Kontoauszug bzw. 
die Überweisung als Spendenbescheinigung.  

Ökumenisches Hausgebet 

im Advent 

Die Glocken der christlichen Kir-

chen in                                         

Baden-Württemberg laden am 

Abend des                                    

8. Dezember 2025 um 19.30 

Uhr wieder zum Ökumenischen 

Hausgebet im Advent ein. 

Dieses Hausgebet ist für viele 

Menschen inzwischen zu einer 

wertvollen Tradition in der Ad-

ventszeit geworden. 

In Bad Urach feiern wir um 19.30 Uhr im Dekanatssaal . 

                    Herzliche Einladung! 
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… Sie gerne für Brot für die Welt spenden dürfen - einen Über-

weisungsträger finden Sie im Mittelteil dieser Ausgabe. 

… ein ausführlicher Gottesdienstplan aller Predigtstellen unse-

rer Gemeinde in diesem Gemeindebrief zu finden ist.  

… am 26.02.26 um 19 Uhr das Stadtgespräch in der Rathaus-

apotheke stattfindet, Thema  „Demokratie in Gefahr?“                                   

… am 06.03.26 die Neuapostolische Kirche zum Weltgebetstag 
einlädt  (Beginn sh. Tagespresse).           
 

… der Kürbissuppen-Verkauf am Apfelfest wieder einmal ein 

Erfolg war. Vielen Dank für Ihren Besuch und die Spenden. 

 … Sie in dieser Ausgabe bereits alle Zahlen und Fakten der Kir-

chengemeinderatswahl finden. 
 

… Sie diesen Gemeindebrief auch als Webbook ansehen kön-

nen. Viel Spaß beim Ausprobieren! 

Der direkte Weg auf unsere Homepage   

Gemeinde LEBEN  

              auf neuen WEGEN  

 Wir wünschen Ihnen, besinnliche und freudige Weihnachtstage 

und für das NEUE Jahr                                                                                                        

Hoffnung—Freude—Zuversicht. 

      Ihr Redaktionsteam: Gemeinde LEBEN auf neuen WEGEN 


